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Die  Realität  zeigt,  dass  alle  Mineralien  und  Metalle,  die  für  die
Herstellung  von  Windturbinen,  Solarmodulen  und  Batterien  für
Elektrofahrzeuge  benötigt  werden,  an  Orten  wie  Baotou,  der  Inneren
Mongolei, Bolivien und der Demokratischen Republik Kongo abgebaut und
verarbeitet werden, meist unter chinesischer Kontrolle. Die Stilllegung
und Wiederherstellung dieser Bergbaulandschaften in ihren ursprünglichen
Zustand  ist  in  den  Entwicklungsländern  nicht  vorgesehen.  Auch  die
Wiederverwertung  ausgedienter  Turbinenschaufeln,  Solarpaneele  und  EV-
Batterien ist in wohlhabenden Ländern nicht vorgesehen.

Die  Standorte  für  den  Abbau  der  Materialien,  die  für  den  Bau  von
Windkraft-, Solar- und Elektroautobatterien benötigt werden, unterliegen
nur minimalen bis gar keinen Arbeits-, Lohn-, Umwelt-, Rekultivierungs-,
Arbeitsschutz- und Sicherheitsvorschriften. Die bloße Gewinnung dieser
exotischen  Mineralien  bringt  weltweit  soziale  Probleme,
Menschenrechtsverletzungen und Umweltzerstörungen mit sich, was aber für
die reichen Länder, die von diesen „grünen“ Materialien profitieren,
durchweg nicht von Bedeutung ist.

Die Klima-Sekte KÖNNTE in diesen Entwicklungsländern Stilllegungs- und
Sanierungsstandards bis zum letzten Löwenzahn durchsetzen, so wie wir es
für stillgelegte Minen, Öl- und Atomstandorte in Amerika haben, aber die
Klima-Sekte verhindert Gleiches in Entwicklungsländern.

Der Lebenszyklus für „erneuerbare“ Energien wie Wind- und Solarenergie
reicht  von  der  Planung,  der  Beschaffung  und  dem  Bau  über  Betrieb,
Wartung und Reparatur bis hin zur Stilllegung und Entsorgung, aber auch
hier gilt, dass Recycling und die Wiederherstellung der Landschaft in
ihren ursprünglichen Zustand in den wohlhabenden Ländern, die sich für
den Umweltschutz einsetzen, nicht vorgesehen sind.

Da Rotorblätter, Paneele und EV-Batterien nur sehr schwer zu recyceln
sind, stellt der durch sie verursachte Müllberg ein wachsendes Problem
dar.  Laut  einer  2017  in  der  Fachzeitschrift  Waste  Management
veröffentlichten Studie wird allein die weltweite Windindustrie bis 2050
jährlich 43 Millionen Tonnen Rotorblatt-Abfälle produzieren.
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Diese  abgenutzten  Windturbinen  werden  dem  Gewicht  von  215.000
Lokomotiven  entsprechen.  Die  Nachfrage  der  wohlhabenden
Volkswirtschaften  nach  mehr  Windturbinen  wird  bis  2050  weltweit  43
Millionen Tonnen derartige Abfälle verursachen, wobei 40 Prozent des
Abfalls auf China entfallen, 25 Prozent auf Europa, 16 Prozent auf die
Vereinigten Staaten und 19 Prozent auf den Rest der Welt.

Größe und Gewicht der Schaufeln variieren, aber die durchschnittliche
Länge beträgt etwa 37 m und das Gewicht etwa fünf Tonnen. Einige der
größten können so lang wie ein Fußballfeld sein und 20 Tonnen wiegen.
Derzeit gibt es keine skalierbaren, kosteneffizienten Technologien für
das  Recycling  der  Schaufeln,  und  die  meisten  von  ihnen  landen  auf
Mülldeponien.

Die 1.000 Pfund schweren Batterien für Elektrofahrzeuge stellen eine
ähnliche Herausforderung dar. Da mehr als 40 Prozent aller Elektroautos
in  Amerika  in  Kalifornien  stehen,  gibt  es  in  Kalifornien  keine
Recycling-Anlagen  für  Elektroauto-Batterien,  und  landesweit  sind  nur
fünf in Betrieb, so die CalEPA. Und das, obwohl gebrauchte Lithium-
Ionen-Batterien wertvolle Mineralien enthalten, die sonst aus der Erde
geholt werden müssten, meist aus Übersee in Entwicklungsländern. Die
„Wegwerfgesellschaft“ ist in Amerika lebendig und gesund.

Da die wohlhabenden Länder von einer „grünen“ Gesellschaft besessen
sind, sieht es so aus, als ob die Stilllegung, das Recycling und die
Wiederherstellung der Bergbaulandschaften in den Entwicklungsländern und
der  Standorte  für  erneuerbare  Energien  in  den  Industrieländern  in
absehbarer  Zeit  nicht  in  Frage  kommen  werden.

Die überwiegende Mehrheit dieser kritischen Mineralien und Elemente wird
im Ausland abgebaut, und fast die gesamte Veredelung findet allein in
China statt.

Darüber  hinaus  ist  China  der  größte  Einzelanbieter  der  meisten
entscheidenden Mineralien und Seltenen Erden, die weltweit verwendet
werden, und fast der einzige Veredler dieser Produkte. Das bedeutet,
dass Mineralien und Seltene Erden, die anderswo – oft mit chinesischer
Finanzierung – abgebaut werden, nach China verschifft werden, um dort zu
verwertbaren Materialien verarbeitet zu werden. Ein großer Teil der in
China abgebauten und veredelten Materialien wird durch Zwangs- oder
Sklavenarbeit hergestellt, oft von verfolgten religiösen Minderheiten
wie Falun-Gong-Anhängern und Uiguren.

Die Biden-Regierung erklärte am 4. Oktober 2022, dass Batterien aus
China möglicherweise durch Kinderarbeit belastet sind. Dennoch setzt die
amerikanische  Regierung  weiterhin  Vorschriften,  Subventionen  und
Steuererleichterungen durch, um die Umwelt zu schonen, und schafft damit
finanzielle Anreize für Entwicklungsländer, ihre derzeitigen Praktiken
fortzusetzen,  mit  denen  sie  ihre  Landschaften  zerstören  und  ihre
Arbeitskräfte  zu  Grausamkeiten  zwingen.
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Jetzt  setzt  die  Biden-Regierung  verstärkt  auf  Afrika,  um  Chinas
Kontrolle  über  die  Energieversorgung  der  USA  entgegenzuwirken.

Die  Realität  der  heutigen  globalisierten  Versorgungskette  und  die
finanziellen Anreize Amerikas, die die Ausbeutung von Mensch und Umwelt
immer weiter vorantreiben, machen es jedoch fast zu einer Gewissheit,
dass  die  von  der  Biden-Regierung  vorangetriebene  massive  grüne
Energiewende mit Mineralien und Teilen gebaut wird, die mit chinesischer
und/oder afrikanischer Sklavenarbeit hergestellt wurden.

Da es in China oder Afrika keine ausreichenden Informationen gibt, um
die Herstellung von Zwangsarbeitern und noch weniger die Rohstoffe zu
verfolgen, werden die wohlhabenden Länder weiterhin die Menschen mit
gelber, brauner und schwarzer Haut in den Entwicklungsländern ausbeuten.

Aus wirtschaftlicher Sicht führt die Klimahysterie der reichen Länder zu
schwerwiegenden negativen externen Effekten für die Entwicklungsländer.
Ethisch  gesehen  verurteilt  die  Klimabesessenheit  des  Westens  auf
unmoralische  Weise  die  heutigen  Generationen  verarmter  Völker  und
Nationen  zu  fortgesetztem  Unrecht  und  frühem  Tod  in  den  kommenden
Jahren.  Täuschen  Sie  sich  nicht,  diese  List  dient  der  weiteren
Bereicherung  der  Menschen  in  den  Industrieländern,  während  sie
gleichzeitig  die  Menschen  in  den  Entwicklungsländern  ausbeuten.

Autor: Ronald Stein is an engineer, senior policy advisor on energy
literacy for CFACT, and co-author of the Pulitzer Prize nominated book
“Clean Energy Exploitations.”
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